
Wer so geschafft wie du im Leben, wer so getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben, der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Nach einem erfüllten Leben haben wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen von meiner guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Grete Fuhrmann
geb. Schader

* 2. 12. 1928 † 2. 7. 2019

In stiller Trauer:
Dein Sohn Gerhard mit Sabrina
Stephan und Carina mit Emily
Carola mit Eileen und Davina
sowie alle Anverwandten

Hassenberg und Coburg, den 10. Juli 2019

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier und Beisetzung im engsten Familienkreis statt.
Für erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr gestalten kann,
ist derWeg in die Freiheit und derTrost für uns alle.
Ein wunderbarer Mensch ist gegangen. Er hat sein Leben angenommen.
Wir sind dankbar für die schöne und lange gemeinsame Zeit.

HubertWildgans
* 18. 7. 1928 † 2. 7. 2019

In stillerTrauer

Deine Lieselotte
Dr. UlrichWildgans und Manuela Potchen
Renate und Rüdiger Ewald
Heidi Eckstein und Familie
Peter Müller und Familie
im Namen aller Angehörigen

Traueradresse: AWO, Bgm.-F.-Fischer-Straße 3, 96472 Rödental

DieTrauerfeier findet in der Dreifaltigkeitskirche inWeißenbrunn v.W.
am Freitag, den 12. Juli 2019 um 16.00 Uhr statt.

Für alle erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
treusorgendenVater, Schwiegervater und Onkel

Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben.
Aber dennoch dankbar dafür,
dass wir Dich so lange haben durften.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Marie Rauch
geb. Albl

* 10.05.1921 † 29.06.2019

In stiller Trauer:
Lieselotte Fischer geb. Rauch und Bernd
Manfred Rauch und Gisela
Andreas Fischer und Familie
Torsten Fischer und Familie
Thomas Rauch und Familie
Jochen Rauch und Familie
und alle AnverwandtenNeustadt, den 10. Juli 2019

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am Dienstag, dem 9. Juli 2019 statt.
Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir herzlich.
Besonderer Dank gilt dem Seniorenheim AWO Neustadt für die langjährige liebevolle Betreuung.

Wolfgang
Schott
* 29. 3. 1953
† 7. 7. 2019

Ein Mensch, den wir liebten,
ist von uns gegangen.

Wir nehmen Abschied:

Michaela, Luna und Enya
Georg und Philipp
Beate
Gunther und Rosi
Elfi und Chris

Seßlach, den 10. Juli 2019

Die Trauerfeier findet am Samstag,
den 13. Juli 2019, um 12.00 Uhr im Ruhewald
Schloß Tambach statt.

Von Blumen bitten wir abzusehen.

Traueranschrift:
Philipp Schott, Luitpoldstraße 24, 96145 Seßlach
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Bad Rodach — In der Monats-
schlussandacht am vergangenen
Samstag wurde Angela Wölfert
in der gut gefüllten Salvatorkir-
che in Bad Rodach gefeiert und
mit sehr emotionalen Beiträgen
von den Kirchengemeinden ver-
abschiedet. Angela Wölfert be-
gann ihren Dienst am 1. Januar
1980 als Pfarramtssekretärin,
damals eine der ersten im Deka-
nat. Nach der Einarbeitung sei
sie in diesem Beruf hineinge-

wachsen und „wie ein starker
guter Wolf“ gewesen, wie Pfar-
rer Christian Rosenzweig in sei-
ner Predigt sagte. Das Rudel der
Kirchengemeinden und Pfarrer
habe sich stets auf sie verlassen
können. Sie habe sich ein um-
fangreiches Wissen angeeignet.
Ob Fragen zu Bausachen in den
Kirchengemeinden oder nur der
Zusammenhang einer Familie,
sie habe den 18 Pfarrern, die sie
in dieser Zeit begleitet und un-

terstützt hat, Auskunft geben
können. Rosenzweig: „Die vie-
len Stunden des Ehrenamtes
sind hier nicht aufgeführt und
können auch nicht gezählt wer-
den.“ Eine große Veränderung
der Pfarrämter von Bad Rodach,
Gauerstadt-Breitenau und Elsa
habe Angela Wölfert mit vorbe-
reitet und unterstützt. Ab dem
1. Juni sei das Zentralpfarramt
von Bad Rodach an den Start ge-
gangen, bei dem alle genannten

Pfarrämter unter einem Dach
von Wölferts Nachfolgerinnen
Manuela Hulak und Stefanie
Laube betreut würden. Auch
dies sei im Dekanat Coburg ein-
malig, sagte Rosenzweig. Zu län-
geren Öffnungszeiten könnten
nun Anliegen im Zentralpfarr-
amt vorgebracht werden. Da-
durch würden mehr Service ge-
boten und die gegenseitige
Wahrnehmung der Kirchenge-
meinden gestärkt. Stefanie Laube

Verabschiedung (von links): Pfarrer Simon Meyer, Stefanie Laube, An-
gela Wölfert, Diakon Jochen Grams, Manuela Hulak, Pfarrer Karl-Heinz
Hillermeier und Pfarrer Christian Rosenzweig Foto: Manuela Hulak

badrodach.inFranken.de Eine langjährige Mitarbeiterin der Kirchengemeinde Bad Rodach und des Kirchspiels Elsa wurde verabschiedet.

Dank an Angela Wölfert


